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Donnerstag , den 30 . Juli 1840 .

( 2699 . 1) Mainz . ( Ankündigung der Ver¬
sammlung deutscher Wein - und Obstpre -
dnzenten zu Mainz , im Herbste 1840 .) Ge¬
mäß Beschlusses der im Herbste 1839 zu Heidelberg statlgc -
habten Versammlung deuischer Wein - und Obstprosuzenren
wird diese Versammlung für das Jahr 1840 zu Mainz ab¬
gehalten werden . Der Unterzeichnete , als erwählter Präsi¬
dent dieser Versammlung , beehrt sich hiermit , zur Theiinahme
hieran geziemendst einzuladen , indem er hinsichtlich iyrer
Zwecke und deren Förderung durch die Theilnehmer rer Ver¬
sammlung , Folgendes anzufügen sich erlaubt : 1 ) Die Zwecke
der Versammlung sind dieselben , wie die der vorjährigen ;
nämlrch eine Untersuchung und Vergleichung der in den ver¬
schiedenen Distrikten Deutschlands kultivinen Trauben - und
Obstsorten , zur Beseitigung der , hinsichtlich ihrer Benennun¬
gen herrschenden Verwirrung , als Vorarbeit zur Herstellung
einer Synonymik oder systematischen Ordnung der Trauben -
und Obstgattungen der verschiedenen Wein - und Obslläuder
Europas , in Hinsicht auf unser Vaterland ; sodann eine
Musterung der in Deutschland kultivirten Weine , ohne jedoch
damit andere in den Wein - und Obstbau und die Keller -
wirthschafk einschlägige Gegenstände auszuschließen . 2) Zu
ersterem Bebufe ist es sehr wünschenswert )) , daß der Ver¬
sammlung recht viele Trauben - und Obstsorten aller Gegen¬
den Deutschlands mit den , für sie angenommenen Benennun¬
gen wie mit den Bemerkungen über ihre Kulturverhältmfse
eingesandt werden . Zu möglichst genauer Bestimmung der¬
selben sollten die eingesandt werdenden Trauben - und Obst¬
sorten nicht nur ihre karakterislischen Kennzeichen in möglichst
ausgebildetem Grade an sich tragen , sondern auch bei den
Trauben das diesjährige Nebholz mit den an der Traube
gegenüber oder unterhalb stehenden Blättern mit eingesandt
werden . 3 ) Bei den zur Musterung bestimmten Weinproben
wolle man sich nur auf ausgezeichnete Qualitäten beschrän¬
ken , übrigens den Namen des Produzenten und den Erzeu¬
gungsort beifügen . 4 ) Das Interesse der Versammlung würde
wesentlich erhöht werden , wenn neue und interessante bei 'm
Wein - und Obstbau , wie bei der Weinkellerwirtyschaft in An¬
wendung kommende Geräthe und Werkzeuge entweder in Mo¬
dellen orcr in wirklicher Größe einträfen . 5) Die Versen¬
dungen wollen unter der Adresse des Unterzeichneten Präsi¬
denten und zwar so geschehen , daß sie spätestens 2 bis 3
Tage vor Beginn der Versammlung in Mainz eintrcffen kön¬
nen . 6) Da die Zeit der Versammlung von der Traubcn -
und Obsireife abhängt , so läßt sich der Tag ihres Anfangs ,
die übrigens , wie das latztemal nur 3 Tage dauert , derzeit
noch nicht bezeichnen . Jedenfalls aber wird wenigstens 3
Wochen zuvor sowohl hierüber , als über die zur Aufnahme
der die Versammlung besuchenden Fremden , getroffenen An¬
stalten nähere Nachricht gegeben werden . Schließlich wird
noch für Diejenigen , welche sich für die Verhandlungen der
vorjährigen Versammlung intercssiren , bemerkt , daß diese in
der C . F . Winter 'scben Verlagshandlung zu Heidelberg be¬
reits im Drucke erschienen sind .

Mainz , 13 . Juni 1840 .
Der großh . Hess. Regierungspräsident

Freiherr b . Lichtenberg .

Literarische Anzeigen .
(2801 . 1 ) Karlsruhe .

Für Gymnasien und Lyceen.
Da der Vorrath der 2tcn Auflage von : „ Ernst K ä r -

cher ' s Schulwörterbuch der lateinischen Sprache in etymo¬
logischer Ordnung, " gänzlich vergriffen ist , die Erscheinung
der 3ten Auflage aber sich noch einige Zeit verzögern dürste ,
so hat die Metzle r 'sche Buchhandlung in Stuttgart , um
dem Bedürfniß der zahlreichen Lehranstalten zu genügen , in
welchen die Kärcher ' schen lateinischen Wörterbücher ein -
geführt sind , bis zur Vollendung jener 3ten Auflage , den
Preis des ebenfalls bei ihr erschienenen :

Kärcher , Ernst , kleineres Wörterbuch der latei¬
nischen Sprache in etymologischer Ordnung ,
gr . 8 . 1831 . ( 18 Druckbogen .)

ermäßigt auf :

Preis 36 kr .
wodurch dasselbe nunmehr das billigste aller vorhandenen
lateinisch - deutschen Schulwörterbücher ist , worauf sie die
Herren Vorsteher und Lehrer lateinischer Schulen , so wie
auch ans die deutsch - lateinische Abtheilnng , unter dem
Titel :

Kärcher , Ernst , kleines deutsch - lateinisches
Schulwörterbuch . 2te bedeutend vermehrte Aus¬
gabe . gr . 8 . 1836 . Preis 36 kr .

aufmerksam zu machen sich erlaubt . Alle Buchhandlungen
Badens sind in Stand gesetzt , die Wörterbücher zu obigen
Preisen zu liefern , in Karlsruhe

Creutzbanernnd Nöldeke , A . Bielefeld ,
G . Holtzmann , D . R . Mar r .

12417 .1 ) Wien . So eben ist erschienen und in allen
soliden Buchhandlungen , namentlich in der CH. Th . Groos -
schen Buchhandlung in Karlsruhe zu haben :

Eh . F. Ziinpcl ,
nordamerikaniicher Eisenbahn - Oberingenicur .

Das Eiseubahnbauwesen von Nordamerika ,
England und andern Landern , praktisch

und populär dargestellt .
Mit 236 Figuren ans 8 Tafeln in Plano , dar¬

stellend alle , beim Eisenbahnbamvesen vorkom¬
menden Gegenstände , als Brücken , Viadukte ,
Bahnkreuzungen , Ausweichstellen , Bahnprofilc ,
Schienen und Schienenstühle verschiedener Sy¬
steme , Drehscheiben , Lokomotive , Personen¬
wagen und dergleichen .

Preis 7 fl. 12 kr .
Der Verfasser dieses Werkes , der nicht allein längere

Jahre hindurch sich als Zivilingenieur in Amerika aufhielt ,

sondern auch selbst als Oberingenieur mehrere Eisenbahnen
jenes Landes entworfen hat , nnv unter seiner speziellen Lei¬
tung ausführen ließ , dürfte wohl als Praktiker am meisten
zur Abfassung eines Werkes über den Bau der Eisenbahnen
befähigt erscheinen , und dies um so mehr , da auch das
Eisenbahnwesen anderer Länder auf seinen vielen Reisen ein
Gegenstand seines eifrigen Studiums war . Sv legt denn
die Unterzeichnete Anstalt dem Publikum ein Werk über den
ganzen Umfang des Eisenbaynbauwesens vor , welches von
einem wirklichen Praktiker adgefaßt wurde , und als solches
einen großen Schatz trefflicher Erfahrungen in sich schließt ,
welche sich dem denkenden Manne in einem Lande , wie
Amerika . wo mit theilweis geringen Hilfsmitteln so ausser¬
ordentliche Ergebnisse erlangr werden , nothwendig aufdrän¬
gen mußte . Jeder , dessen Neigung oder Beruf ihn nur
im Entferntesten mit dem Baue oder der Benützung von
Eisenbahnen in Berührung bringt , der Ingenieur wie
der Techniker , der Privatmann w i e d e r Ak¬
tionär wird das Buch mit Nutzen lesen , und den viel¬
fach darin ausgesprochenen praktischen Ansichten seine » Bei¬
fall schenken müssen . Das Buch selbst darf um so mehr
auf ein ausgedehntes Publikum rechnen , da der Verfasser
es sich zum Gesetze gemacht hat , alle theoretisch - mathema¬
tischen Formeln und Berechnungen rc . zu vermeiden , und
nur die reinen praktischen Resultate in populärer Sprache
Larzustellen . Von großem Interesse wird hier die vollstän¬
dige Ausführung und Darstellung der amerikanischen Holz¬
brücken seyn , die bei einfachem Verbände sehr große Span¬
nungen zulaffen , und bis jetzt in Deutschland noch ganz un¬
bekannt waren .

Ludwig Förster 's artistische Anstalt
in Wien .

( 2847 . 1 ) Köln . Bei M . Du Mont Schauberg
in Köln ist so eben erschienen :

Ela essen , Dr . H . , Wahres und Falsches in
der sogenannten Wasserheilkunde . Ein Wort
zur Verständigung an Acrzte und gebildete
Laien . 8 . Brvschirt . Preis 45 kr.

Diese Schrift beurlheilt mit logischer Schärfe und Kon¬
sequenz den innern Gehalt sowohl , wie die zufällige äußere
Gestaltung der Wafferheilkunde , und kann mit Recht dem
Arzte empfohlen werden als eine Kritik des wissenschaftlichen
Inhalts , dem Laien als eine Verständigung über den prak¬
tischen Werth einer Heilmethode , welcher der Verfasser mit
seltener Unparteilichkeit volle Gerechtigkeit widerfahren läßt .

Vorräthig bei Creutzbauer und Nöldeke in
Karlsruhe .

( 3025 . 1 ) X . Uoevland ch 8odii , 20 tmiton l - arcke» in
London .

ein Pflanzenprodukt , welches einzig und allein
das Haar bis zum höchsten Lebensalter kon-
servirt , es zartlockig und glänzend macht , und
hauptsächlich vor dem Ausfallen schützt .

ein Präparativ für Erhaltung eines schönen
Teints .

zum Färben der Haare ,
und

das rühmlichst bekannte

Oäonto ,
sind zu haben , bei Karl Helmle , Friseur ,
Lammstraßecke in Karlsruhe .

Warnung : 2L. koxvlauck 8oIm , 20
Iiuitou Eurckeu in Isonckon . Mneassaröl ,
Lnl/ckor , 1 ^ r6 IÜ886N2! et Ockonto sind nur
zu haben bei K . Helmle , Friseur . — Jedes
andere verkauft werdende ist nicht von ihm .

( 2868 .2) Bonndorf , ( Dienstan -
trag . ) Bei der Unterzeichneten Verrechnung

die Stelle eines Iten Gehülfen sogleich zu" ^ besetzen .
Jene , welche dieselbe zu erhalten wünschen , wollen sich

alsbald vorschriftsmäßig hierher anmelden .
Bonndürf , den 12 . Juli 1840 .

Gr . bad .Obereinnehmerei , Amts - u . Fluß - n .Straßenbaukasse .
Sigel .

(3037 .2) Offenburg . ( Musikfest .)
Mit Bezug auf die früher » Anzeigen in diesem
Blatte gibt das Unterzeichnete Konnte hiermit
die Nachricht , daß

Sonntag , den 16 . August d. I . ,
dahier im Saale des Gasthauses zum Salme » das zweite
ortenauer Musikfest gehalten wird .

Zur Hauptprobe versammelt man sich am genannten
Tage Morgens 8 Uhr . Die Produktion beginnt Nachmit¬
tags 2 ' / , Uhr .

Offenburg , den 26 . Juli 1840 .
Der Vorstand des offenburger Musikvereins , als

Festkvmite .
13041 . 1 ) Pforzheim . ( Große

m u s i k a l i s ch e A b e n d u n t e r h a l t u n g .)
Sonntag , den 2 . August d . I ., wird der Unter¬
zeichnete bei seiner Rückreise mit seinem aus

26 Mitgliedern bestehenden Orchester eine große musikalische
Abendunterhaltung im Biergarten der Herrn Aug . Ungerer

zum Engel zu geben die Ehre haben . Nebst anderen Piecen
wird besonders vvrgetrageu :

4) Musikalisches Museum , Potpourri , von Kühner .
2) Die Einnahme von Constantine , durch die französische

Armee , von Kühner .
3 ) Das Gewitter im Gebirge , Potpourri .

Welche 3 Potpourri sich überall des größten Beifall »
zu erfreuen hatten .

Der Anfang ist um 4 Uhr , Entree » Person 12 kr.
Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Kühner ,
königl . württemb . Brigadekapellmeister .

12974 .3 ) Karlsruhe . ( Frauenzim -
, mergcsu ch.) In einer angenehmen Provinzial -'

und Fabrikstaot unweit der Residenz wird ein hon -
netes Frauenzimmer unter annehmbaren Bedingungen

in ein gangbares Putzgeschäft in die Lehre gesucht . Das
Nähere ist im Kontor der Karlsr . Zeitung zu erfragen .

( 3005 .3) Karlsruhe . ( Dienstge -
s u ch .) Ein elternloses Frauenzimmer aus acht¬
barer Familie , welches eine guie Erziehung
genoffen und in häuslichen Arbeiten erfahren

ist, wünscht bei einer achtbaren Familie uitterzukommen , und
sicht dabei mehr auf solide Behandlung als große Beloh¬
nung . Nähere Auskunft lange Straße Nr . 43 im mittleren
Stock .

_ 13006 .2) Straßburg . ( Anzeige .)
OG ^ T ^ öSK lipfel Sohn , kleine Kirchgafse Nr . 3 in

Slraßburg , Bandagcnmacher niedrerer Spitäler ,
har die Ehre , den Herrn Aerzlen , Wundärzten

und dem Publikum anzuzeigen , Laß er ein Magazin von
allen Sorten Bandagen hält , nämlich Bruchbänder mit
beweglichen Ballen oder sogenannte englische , welche , ohne
die Hüften zu drücken , ohne Schenkelriemen getragen wer¬
den ; gewöhnliche Bruchbänder , Nabelbruchbänder , elastische
Bauchbinden , Kniebinden , hundslederne Schnürstrümpfe , Trag -
beutel , elastische Fontanellenbinben , Mutterkränzchen von allen
Formen und Brnstwarzenhütchen aus elastischem Gummi rc .,
überhaupt was sich auf sein Geschäft bezieht .

Sämmtliches mit Garantie für gute und untabelhafte
Verfertigung .

( 2966 . 2 ) Cnrlsrouiie . ( ^ vi ». 1
lkire ) e» ire persoiine de I» Luisse trsiiyaise ,
qui „ ' «st «ccupee ici qu « pendnnt >es nmtiiwe »,tlesire eutrer dans »ne lamille an eile pourrnit

enseiKner I» lanKue Ir » ny » ise et les ouvrnAes du »eie nur
enlnnts pour I» nourriture et le lo^ ement . 8 ' »dre »»er
Xmalienstrasse Xr . 37 Premier etnxe .

> s2869 . 3) Karlsruhe .
( Empfehlung .) Ern junger
Mann , der schon mehrere Jahre

als Kommis in einem Kolonialwaarengeschäft
konditionirt , genügende Zeugnisse seines Wohl -
Verhaltens aufweisen kann , wünscht seine jetzige
Stelle mit einer ähnlichen oder als Kon -
torist zu vertauschen .

Nähere Auskunft ertheilt das Kontor der
Karlsr . Zeitung .

13018 .4) Nr . 1099 . Karlsruhe . ( Ka -
pitaldarlehen ) Bei Len diesseitigen kleineren
Stiftungen liegen wieder geringere Kapitalposten
von 150 fl . bis 300 fl . zum Ausleihen aus gericht¬

liche Pfandurknnden mit doppeltem Verlag zu 5 Proz . ver¬
zinslich bereit .

Wenn diejenigen , welche Gebrauch davon machen wvllen ,
»nS psandgerichlliche Verlagscheine ( Tarativnen ) zusenbe » ,
so werden unsere Bedingungen unverzüglich an das betref¬
fende Bürgermeisteramt gesendet werden .

Karlsruhe , den 25 . Juli 1840 .
Großh . bad . vereinigte Stiftungenverwaltung .

Langestraße Nr . 243 .
( 3024 .2) Karlsruhe . ( Apothe¬

ke r g e s n ch.) Für eine im Unterrheinkreise ge¬
legene Apotheke wird auf Michaeli d . J . ein Ver -
walter gesucht . Nähere Auskunft ertheilt auf

portofreie , " " t ^ bezeichnet - Anfragen das Kontor der
Karlsruher Zeitung .

- ^ ( 2845 . 2 ) Tauberbischofsheim .
( Dicnstantrag . ) Die am 15 . Dez . v . I .
ausgeschriebene Gehülfenstelle , welche durch einen

E 'd ^ d ^ KameralpraktlkLnten oder Kameralaffistenten be¬
setzt werden soll , ist bis jetzt noch erledigt . Nunmehrige
Anmeldungen um dieselbe find an den Dienstvorstand zu
richten .

Tauberbischofsheim , den 11 . Juli 1840 .
Großh . bad . Obereinnehmerei .

Kräutler .
( 3003 .2 ) Neckarbischofsheim . ( Dienstan¬

trag .) Es soll bei dem dieffeiligen Amt die Praktikanten -
slelle mit einem jährlichen Gehalt von 500 st. durch einen
schon eingeübten Rechtspraktikanten , der hauptsächlich das
Zivilrechtliche zu besorgen hat , sogleich besetzt werden ; wozu
sich die hierzu befähigten Herrn Rechtspraktikanten unter
Vorlage ihrer Zeugnisse in frankirten Briefen an den Unter¬
zeichneten Amtsvorstand baldigst wenden wollen .

Neckarbischofsheim , den 23 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz ,
( 2927 . 2 ) Stuttgart . ( Verkaufs¬

anzeige . ) Ich bin beauftragt , zum Verkaufe
anzubieten :

Ein im Reckarkreise gelegenes Schloß mit
Meiereiwohnungen , ungefähr 125 Morgen Güter ,
bestehend in Aeckern , Wiesen , Weinbergen , Gär¬

ten rc. Es ist mir dieses Schloß , welches im gothischen
Style erbaut ist , wegen seiner eleganten inneren Ein¬
richtung , so wie der herrlichen Aussicht , welche man vom
Schloß und dessen Umgebungen aus genießt , als einer der
schönsten und angenehmsten Landsitze Württembergs be¬
zeichnet worden .



1282
Eine in einem Städtchen des Neckarkreises ^gelegene

Bierbrauerei mit Schildwirthschaft rc . :
Die Lage des Städtchens sowohl als des Hauses sind

für eine Bierbrauerei äufferst günstig , und es kann ver¬
sichert werden , daß diesem Geschäfte mit allem Vortheile
eine größere Ausdehnung gegeben werden kann . Näheres
zu erfragen auf dem

Anzeige und Nachrichtskomptoir von Franz Wilhelm ,
Hirschstraße Nr . 36 .

( 2895 .3) Nr . 1588 . Neustadt . ( Lie -
'

genschaftenversteigernng . ) Nach -
lstehende , zur Verlaffenschafksmafse des verstor -

Ubenen Pfauenwirths MathäIaller von hier
gehörige Liegenschaften , als :

Ein von Stein erbautes zweistöckiges Wohnhaus , worauf
die Realtafernwirthschaftsgerechtigkeit zum Pfauen ruhet ,
nebst 12 Ruthen Garten hinten am Haus , an der
Landstraße und am Grabenbach dahier gelegen , eins .
Anton Bruner und Joseph Bücher , anders , der Gra¬
benbach , »est . »cl 6060 st .

Eine einstöckige Scheuer und Stallung unter
einem Dache , an der Landstraße , dem Hause
gegenüber gelegen , eins , der Fahrweg und
anders , die eigene Bündt , aest . all 1200 st.

2 Vrtl . 1 Ruth . Bündt bei der Scheuer , eins .
der Weg , anders , die Scheuer , seot . all 500 st.

24 Jauchert 21 Ruth . Ackerfeld ans dem Stalter
und Locherbach , neben dem Weg und der All¬
mend , aest . all 3600 st .

7 Jauchert 2 Viertel 12 Ruthen Wiesfcld im
Locherbach , neben Ignatz Fischer und dem
Gemcindewald , aeot . all 1500 st .

15 Jauchert 1 Vrtl . 34 Ruthen Wiesfeld in der
Champagne , an der Landstraße , neben Joh .
Scherer und dem Locherbach , »est . all 4000 fl .

Summa 16,860 fl .
werden

Montag , den 17 . , und Dienstag , de» 18 . August d . I .,
jedesmal Nachmittags 2 Uhr ,

im Wirthshanse zum Pfauen dahier der Erbvertheilung
wegen unter Vorbehalt obervormundschaftlicher Genehmigung
in schicklichen Abtheilungen mit dem Ansitzen öffentlich ver¬
steigert werden , daß sich fremde Steigerer mit hinreichenden
Vcrmögenszeugnissen ausweisen sollen ; wozu man die Lieb¬
haber einladet .

Neustadt , den 15 . Juli 1840 .
Großh . bad . s. f. Amtsrevisorat .

Reichert .
( 2862 . 3 ) 3kuppenheim . ( Hausver¬

st e i g e r̂ n n g .) Aus der Verlassenschastsmaffe des

hiesigen Krämers Anton Ruf wird bis
Mittwoch , den 10 . August d . I . ,

Nachmittags 4 Uhr ,
eine zweistöckige Behausung , nebst besonders stehender Scheuer
und Stallung sammt Hofraithe und übrige Zugehörde , öf¬
fentlich versteigert .

Dieses Haus besitzt eine Ladeneinrichtung ; sowohl depeu
Lage als die Gebäulichkeiten eignen sich vorzüglich zu jedem
beliebigen Geschäft . Auswärtige Steigernngsliebhaber ha¬
ben sich mit Vermögens - und Leumundszeugnissen anszu -

weisen .
Kuppenheim , den 4 . Juli 1840 .

Bürgermeisteramt .
Karl B ernard .

vllt . Bernard .
(2999 .3) Nr . 13,866 . Ettenheim . ( Schulden -

liquidation . ) Gegen den Israeliten Salomon Weil
von Schmieheim ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Montag , den 17 . August d . I -,

Vormittags 8 Uhr ,
aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt .

Alle diejenigen , welche ans was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Gantmajse machen wolle » , werden daher
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Massepflegers und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Ettenheim , den 11 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
( 2976 .3) Nr . 13,982 . Wiesloch . ( Schuld en -

( iquidation . ) Ueber das Vermögen des Schreiner¬
meisters Johann Adam Ritter von Rauenberg haben wir
Gant erkannt und wird Tagfahrt zum Ricktigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf
Donnerstag , den 20 . August d . I . ,

früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und

zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen der Vorzugsrechts
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg , oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubi¬

gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letz¬
ten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Wiesloch , den 17 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K . Fab er .
s3012 . 1j Nr . 4243 . Rheinbischofsheim . ( Schul¬

denliquidation . ) Der Taglöhuer Sebastian Schneider
von Hönau hat die Erlaubniß erhalten , mit seiner Familie
nach Slavonieu auszuwandern . Alle diejenigen , welche An¬

sprüche an denselben zu machen haben , werden daher auf¬

gefordert
Donnerstag , den 6 . August d . I .,

Morgens um 7 Uhr ,
dahier zu erscheinen und unter Vorlage ihrer Beweisurkun¬
den jene richtig zu stellen , da dem Auswanderer sonst sein
Reisepaß behändiget werden wird , und den sich nicht in Zei¬
ten gemeldet habenden Gläubigern zu ihrer Befriedigung
hier Orts nicht mebr verhelfen werden könnte .

Rheinbischofsheim , den 11 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

I ä g e r s ch m i d .
s2930 .3j Nr . 23,510 . Mosbach . ( Schulden¬

liquidation . ) Wegen dem Bürgerannahmsgesuch des
Zieglers Friedrich Steigele von Hochhausen nach
Mittelschefflenz ist öffentliche Liquidation seiner Schulden
und der , seiner Braut Katharina Wolpert von Mit¬

telschefflenz nothwendig ; es werden daher alle die , welche
an gedachte Personen Ansprüche zu machen haben , ausge -

sordert , solche
Montag , den 17 . August d . I .,

früh 9 Uhr ,
vor dem TheilungSkommissär in Mittclschesslenz richtig zu
stellen , widrigenfalls sie sich die Nuchtheile , welche aus der
unterlassenen Liquidation entstehen könnten , selbst zuzuschreiben
haben .

Mosbach , den 13 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dr . Fauth .
( 3000 . 3) Nr . 16,857 . Bühl . ( Schuldeuliqui -

darion . ) Die
Ambros Burkart ' schen Eheleute von Moos

sind gesonnen , nach Ungarn auszuwandern , uud es wird
daher Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf diesseitiger Amts¬
kanzlei aus

Freitag , den 7 . August d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt ; wozu ihre Gläubiger mit dem Anfügen vorge¬
laden werden , daß ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht
mehr verholsen werde » könne .

Bühl , den 17 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K n e n z e r .
( 2979 .3) Nr . 25,361 . Heidelberg . ( Aufforde¬

rung . ) Der von hier abwesende Philipp Hambrecht
hat seit 13 Jahren nichts mehr von sich höre » lassen , und
wird daher aufgefordert

binnen 12 Monaten
dahier sich zu melden , und das ihm zustehende Vermögen
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls derselbe seinen näch¬
sten Anverwandten in nutznießliche Erbpflege übergeben wer¬
den soll .

Heidelberg , den 21 . Juli 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Denver .
vllt . Söhnlein .

( 2963 .3 ) Nr . 8267 . Hornberg . ( Aufforde¬
rung . ) Der jetzt 68 Jahre alte Christian Lehmann
von Stockwald , welcher früher unter dem württembergischen
Militär gedient , damals aber schon desertier sehn soll , und
von dessen Aufenthalt schon seit 40 Jahren nichts bekannt
ist , wird hiermit aufgeforbert , sich

binnen Jahresfrist
zum Antritte seines in 130 fl . 41 kr . bestehenden Vermö¬
gens zu melden , widrigenfalls dasselbe seinen nächsten sich
gemeldet habenden Verwandten in fürsorglichen Besitz aus -

gesolgt werden würde .
Hornberg , den 16 . Juli 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bausch .

vllt . H a ck e » j o s .
) 2724 .3) Ar . 15,437 . Bühl . ( Aufforderung .)

In Sachen
Aron Darnbacher Sohn in Bühl ,

gegen
Handelsmann Johann Eitel in Ehningen Forderung

betreffend ,
hat Kläger folgende Klage angestellt :

Er habe am 4 . August und 6 . November 1837 dem
Beklagten verschiedene Maaren , im Gesammtbetrage
von 161 st . 44 kr. und zahlbar binnen 6 Monaten
verkauft , wovon derselbe nach Zahlung von 29 fl . 30 kr.
noch 132 st . 14 kr. schulde . Bei Abschluß des Ver¬
trags sey die Stadt Bühl als Wohnsitz zu dessen Voll¬
zug bestimmt worden . Erbitte , den Beklagten zur Zah¬
lung von 132 fl . 14 kr . nebst 6 Prozent Zins aus
112 fl . 4 kr . vom 4 . Februar 1838 , und aus 20 fl .
10 kr., vom 8 . November 1838 unter Verfüllung in
die Kosten zu verurtheilen .

Da der Aufenthaltsort des Beklagten unbekannt ist , so
wird derselbe hiermit aufgefordert sich auf obige Klage

binnen 2 Monaten
dahier vernehmen zu lassen , widrigenfalls der thatsächliche
Vortrag des Klägers für zugestanden angenommen und jede
etwaige

' Einrede für versäumt erklärt würde .
Bühl , den 28 . Juni 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A . A . :

v . Wänker .
( 2818 .3) Nr . 9153 . Hüfingen . ( Aufforde¬

rung . ) Johann Leber von Donaueschingen begab sich
im Jahre 1808 als Schuster auf die Wanderschaft , ohne
seither von sich Nachricht zu geben . Derselbe oder etwaige
Leibeserben werden daher aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
zur Empfangnahme des in ca . 96 fl. bestehenden Vermögens
zu melden , widrigenfalls er für verschollen erklärt und das
Vermögen den nächsten bekannten Verwandten in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben würde .

Hüfingen , den 7 . Juni 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Kehl .
(2619 .3 ) Nr . 15,605 . Mannheim . ( Aufsorde -

r n n g .) Johannes Schmidt von hier , welcher ungefähr
30 Jahre von hier abwesend ist , ohne Nachricht hierher
gegeben zu haben , oder dessen Leibeserben werden ausge -
sordert , sich

binnen 12 Monaten
zur Empfangnahme seines in 60 fl . 14 kr. bestehenden Ver¬
mögens zu melden , widrigenfalls derselbe für verschollen
erklärt , und das Vermögen an seine sich meldenden Ver¬
wandten oder der Staatskasse in fürsorglichen Besitz ausge -

solgt würde .
Mannheim , den 13 . Juni 1840 .

Großh . bad . Stadtamt .
v . Stengel .

Vilt . Scheck .

( 2808 .3) Nr . 22 . Baden . ( O e ffen tli ch e Vor¬
lad u n g . ) Die ledige Marianna Ruckenbrod von

Gernsbach ist am 25 . März 1840 in einem Alter von 70

Jahren mit Rücklaffung eines öffentlichen Testamentes und
eines Vermögens von ungefähr 1700 st . dahier gestorben .

Als theilweiser Erbe an diesem Nachlaß ist der voll -

bürtige Bruder Joseph Ruckenbrod von Gernsbach be¬
rufen , über dessen Leben oder Tod aber nichts Gewisses
erhoben werden konnte .

Derselbe oder seine Abkömmlinge werden daher öffentlich
vorgeladen , innerhalb einer Frist

von drei Monaten
dahier zu erscheinen , und ihre Erbansprüche an die Verlassen¬
schaftsmasse um so gewisser geltend zu machen , als sonst die
Erbschaft lediglich denjenigen würde zugetheilt werden , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vorgeladsnen zur Zeit des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Baden , den 10 . Juli 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Vogel .
( 2961 . 1j Nr . 11,536 . Weinheim . ( Verschol -

lenbeitserklärung . ) Nachdem die beiden ledigen
Schwestern Karolina und Franziska Abel von
Leutershausen auf die Vorladung vom 8 . Januar 1839 ,
Nr . 607 ( in Nr . 28 und 32 dieser Bltttter ) nicht erschienen
sind , werden dieselben hiermit für verschollen erklärt und
wird das ihnen anerfallene Vermögen , im Betrage zn 147 fl .
18 kr. , ihren nächster . Verwandten gegen Kaution in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Weinheim , den 21 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gockel .
s2983 .3j Nr . 10,335 . Neustadt . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Da auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 17 . Sept . 1834 sich der seit mehr als 30
Jahren abwesende Johann Georg Ganter von Seppcn -

hofen zur Empfangnahme seines Vermögens von 90 fl . nicht
gemeldet hat , auch sonst keine Nachrichten von ihm einge¬
gangen sind , so wird er hiermit für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Neustadt , den 21 . Juli 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

M artin .
( 2936 .3) Nr . 13,137 . Sinsheim . ( Strafer -

kenntniß .) Da der Soldat Joh . Georg Ziegler von
Eschelbronn auf die öffentliche Vorladung vom lg/Mai d . I .,
Nr . 9121 , nichts von sich hören ließ , wird derselbe der De¬
sertion für schuldig , daher seines Ortsbürgerrechrs für ver¬
lustig erklärt , und mit Vorbehalt der persönlichen Bestrafung
im Betretungsfalle , in die geordnete Zivilstrafe der Zahlung
de « gesetzlichen Theils , welcher sich je nach der Größe des
Vermögens bei dereinstigem Anfalle herausstelit , verurtheilt .

V . R . W .
Sinsheim , den 16 . Juli 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Lang .

( 2920 .3s Nr . 7066 . Gengenbach . ( Verschol¬
lenheitserklärung . ) Da die Elisabeths Brom¬
bach von Ohlsbach in Folge der diesseitigen Aufforderung
vom 10 . Juli 1829 weder von sich Nachricht gegeben , noch
über ihr unter pfiegschaftlicher Verwaltung befindliches Ver¬
mögen all 60 fl . 5 kr. verfügt hat , so wird sie hiermit für
verschollen erklärt und das Vermögen ihrer Schwester Regina
Brombach in fürsorglichen Besitz ausgefolgt .

Gengenbach , den 14 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W a s m e r .
( 2902 .2) Nr . 15,396 . Fr ei bürg . ( Entmün¬

dig n n g .) Der Partikulier Franz Löffler von Endin¬

gen , dermalen in Freiburg sich aufhaltend , wird wegen
Geisteskrankheit hiermit für entmündiget erklärt , und ihm
Schuhmachermeister Joseph Betz von hier als Vormund
beigeordnet , was unter Bezug aus L . R . S . 509 bekannt
gemacht wird .

Freiburg , den 15 . Juli 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

Vogel .
v,lt . Doersfer .

( 2735 .3) Nr . 15,133 . Emmendingen . ( Mund -
todterklärung . ) Der ledige Metzger Mathias Hol¬
dermann von Oberschaffhausen wird wegen Verschwen¬
dung im ersten Grade für mundtodt erklärt und alt Gemeinde¬
rath Johann Brodbeck daselbst zu seinem Pfleger bestellt ,
ohne dessen Mitwirkung er keine der im L. R . S . 513 be¬
nannten Rechtsgeschäfte gültig eingehen kann .

Emmendingen , den 1 . Juli 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

S u l z b e r g e r .

( 3021 .3) Nr . 12,754 . Karlsruhe . ( Entmün¬
dig u n g .) Die ledige Magdalena Kunz von Beiertheim
wurde wegen bleibender Geistesschwäche für entmündigt er¬
klärt , und für sie der Anton Speck allda als Pfleger auf¬
gestellt , was wir zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe , den 23 . Juli 1840 .
Großh . bad . Landamt .

F l a d .

( 2933 .3) Nr . 11,335 . Weinheim . ( Entmün¬
digung .) Der ledige , volljährige Friedrich Häcker von
Lützelsachsen ist wegen Geistesschwäche entmündigt und unter
Pflegschaft des Heinrich S t a p s U - von da gestellt , was
unter Bezug auf L . R . S . 509 bekannt gemacht wird .

Weinheim , den 17 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gockel .
vclt . B i tz e l .

(2991 .3) Nr . 12,565 . Karlsruhe . ( Entmün¬
digung . ) Der ledige Michael Fischer von Beiertheim
wurde wegen dauernder Verstandesschwäche für entmündigt
erklärt , und unter Pflegschaft des Wendelin Fischer allda
gestellt ; was wir andurch zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe , den 17 . Juli 1840 .
Großh . bad . Landamt .

F la d .
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